
unsere kompetenz für ihre gesundheit
klinikumbielefeld

Veranstaltungsort: Stadthalle Bielefeld
Willy-Brandt-Platz 1 - 33602 Bielefeld

Kontakt

Veranstaltung der
Universitätsklinik für Kardiologie und Internistische 
Intensivmedizin, Universitätsklinikum OWL - Campus 
Klinikum Bielefeld - Mitte 
Leitung und Organisation:
Univ.-Prof. Dr. med. Christoph Stellbrink in Koopera-
tion mit der Akademie für ärztliche Fortbildung der 
Ärztekammer Westfalen-Lippe 
Zertifiziert mit 5 Punkten (beantragt)
Sekretariat: Ilka Heidemann-Offele/Viola Thienel
Tel.: 0521 581-3401
Fax: 0521 581-3498
E-Mail: ilka.heidemann-offele@klinikumbielefeld.de

Während der Veranstaltung sind Sie unter der 
Tel.: 0521 9636-0 (Zentrale Stadthalle) erreichbar.

Teilnehmergebühren:
- Mitglieder der Akademie:	 10,00 Euro
- Nichtmitglieder der Akademie:	 40,00 Euro
- Klinikmitarbeitende:	� 20,00 Euro (kostenfrei, wenn der Veranstaltungsleiter 

Mitglied der Akademie ist)
- Arbeitslos/Erziehungsurlaub:	 10,00 Euro (unter Vorlage einer aktuellen 
	 Bescheinigung von der Agentur für Arbeit)
- Student*innen:	 kostenfrei (unter Vorlage des Studierendenausweises)

Gemeinsam mit der 
ÄKWL und der KVWL:

Unter der Schirmherrschaft:

Wir laden Sie herzlich ein am Samstag, 
den 17. Februar 2024, 
09:00 – 13:00 Uhr
INTERAKTIV!

39. Bielefelder Seminar über 
aktuelle Fragen in der Kardiologie

Anmeldung

Bitte melden Sie sich telefonisch (0521 581-3401), per 
E-Mail (ilka.heidemann-offele@klinikumbielefeld.de) 
oder über den QR-Code zur Veranstaltung an.
 
Link zur Anmeldung: 
www.klinikumbielefeld.de/anmeldung-kardiologie.html

Wir danken folgenden Unternehmen für 
die Unterstützung der Veranstaltung:
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Referent*innen

Priv.-Doz. Dr. Felix Hohendanner
Kardiologie CVK, Charité, Berlin

Prof. Dr. Claudia Hornberg
Medizinische Fakultät OWL, Bielefeld

Prof. Dr. Hendrik Milting
HDZ NRW, Bad Oeynhausen

Prof. Dr. Joachim Thiery
Christian-Albrechts-Universität Kiel

Dr. Johannes Hegselmann
Kardiologische Praxis Oelmühlenstr.

Dr. Christian Zühlke
Kardiologische Praxis Gundlach-Carré

Dr. Josina Kramer
Dr. Dennis Lawin
Priv.-Doz. Dr. Thorsten Lawrenz
Dr. Kristin Marx
Dr. Sophia Schulze Lammers
Prof. Dr. Christoph Stellbrink
Dott. Andi Tego
Dr. Andre Teren
Universitätsklinikum OWL -
Campus Klinikum Bielefeld - Mitte

Programm 17. Februar 2024

09:00 - 09:10	 Grußwort
	 C. Hornberg (Bielefeld)

Sitzung I: Metabolisches Syndrom und Vorhofflimmern
Vorsitz: A. Teren (Bielefeld), J. Hegselmann (Bielefeld)
09:10 - 09:30	� Therapie der Fettstoffwechsel-Störungen 

2024 – State of the art und Zukunfts- 
perspektiven, J. Thiery (Kiel)

09:30 - 09:40	 Diskussion
09:40 - 10:00	� Metabolisches Syndrom bei Rhythmus-

störungen – SGLT2-Hemmer und GLP 
1-Agonisten auch bei Vorhofflimmern?

	 F. Hohendanner (Berlin)
10:00 - 10:10	 Diskussion
10:10 - 11:10	�� Strategien bei Vorhofflimmern anhand 

von Fallbeispielen - interaktiv 
-	 Antikoagulation: S. Schulze Lammers/ 
T. Lawrenz (Bielefeld) 
-	 Rhythmusstrategie: J. Kramer/D. Lawin 
(Bielefeld)

Pause

Sitzung II: Kardiologie 2024 – die Zukunft ist heute
Vorsitz: C. Stellbrink, C. Zühlke (Bielefeld)
11:30 - 11:50	� Heutiger Stellenwert der Gendiagnostik 

bei Kardiomyopathien  
H. Milting (Bad Oeynhausen)

11:50 - 12:00	 Diskussion

12:00 - 12:20	�� Conduction System Pacing – schon Routine? 
A. Tego (Bielefeld)

12:20 - 12:30	 Diskussion

12:30 - 12:50	� Mitral- und Trikuspidalinsuffizienz – wann 
konservativ, wann Clip, wann OP? 
K. Marx (Bielefeld) 

12:50 - 13:00	 Diskussion

13:00 - 13:05	� Wrap-Up 
C. Stellbrink (Bielefeld)

Liebe Kolleginnen und Kollegen!

Das Team der Kardiologie möchte Sie auch in 2024 wie-
der sehr herzlich zu unserer traditionellen „Stadthalle“ 
einladen. Auch in diesem Jahr haben wir wieder span-
nende, innovative und vor allem Praxis-relevante Themen 
aufgearbeitet. Auf dem Gebiet der Fettstoffwechsel-
Störungen tut sich weiterhin viel und es wird auch in 
Zukunft spannend bleiben. Wird sich z.B. ein erhöhtes 
Lp(a) als neues therapeutisches Target etablieren? Wel-
che Rolle spielen eigentlich die neuen Antidiabetika bei 
der Behandlung von Vorhofflimmern? Anhand von Fall-
beispielen möchten wir mit Ihnen aktuelle Strategien 
in der Behandlung von Vorhofflimmern, der häufigsten  
Arrhythmie, diskutieren. Dabei ist Ihre Meinung im 
interaktiven Dialog gefragt! Die aktuellen Leitlinien 
der European Society of Cardiology messen der gene-
tischen Testung z.B. bei der Diagnostik von Kardiomy-
opathien eine hohe Bedeutung bei. Wir befinden uns 
also auf dem Weg zur individualisierten Medizin. Wie 
können wir das gemeinsam zwischen Praxis und Klinik 
umsetzen? Das sog. „Conduction System Pacing“, d.h. 
die möglichst selektive Stimulation des Reizleitungs-
systems, hat das Potential, die Schrittmacher- und 
CRT-Therapie zu revolutionieren. Wie funktioniert das 
eigentlich? Wo ist der aktuelle Stellenwert? Zuletzt 
möchten wir Ihnen ein Update zur interventionellen 
Klappentherapie geben. Denn nach der Mitral- ist nun 
auch die Trikuspidalklappe ohne offene Herzchirurgie 
behandelbar – ein Patientenkollektiv, das bisher oft 
nur medikamentös behandelt wurde. Wer ist für diese 
Therapie heute der/die geeignete Kandidat*in? Wann 
soll doch lieber operiert, wann konservativ behandelt 
werden? Gerne möchten wir diese Fragen mit Ihnen disku-
tieren. Wir freuen uns, dass wir exzellente Referent*innen 
zu den Themen gewinnen konnten und hoffen, dass das 
Potpourri an Themen auch in diesem Jahr Ihr Interesse 
trifft. Nicht zuletzt freuen wir uns auf den persönlichen 
Austausch mit Ihnen! Sie sind herzlich willkommen!

Herzlichst 

Ihr Christoph Stellbrink


